
für die grosse Anteilnahme und die vielen Zeichen der Verbundenheit und des Mitge-
fühls, die wir erfahren durften beim Abschied von

Oskar Höhn-Göldner
Es hat uns viel Kraft gegeben, zu spüren wie die Kirche bei seinem Abschied zum Gefäss 
wurde für so viele Bauern, Nachbarn und Nachbarinnen, Wädenswiler Bergler und
Dörfler, Reit- und Fahrveteranen und all der Menschen, die Oskar in seinem Leben
begegnet sind. Sehr berührt hat uns auch der letzte Gruss des Kavallerievereins. Die 
tröstenden Worte und unzähligen Zeichen der Anteilnahme haben uns getragen.

Besonders danken möchten wir Frau Pfarrerin Gellner für den einfühlsamen Gottes-
dienst, dem Hausarzt Alessandro Meyerhans für seine langjährige Begleitung, dem 
Team des Altersheims Frohmatt für die geduldige, liebevolle Pflege, und bedanken 
möchten wir uns auch für die grosszügigen Spenden an Médecins Sans Frontières.

		W		IR DANKEN HERZLICH

Bachgaden, 12. Februar 2018

Lieselotte Höhn-Göldner und Trauerfamilien


